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Evangelische Kirche in Heidelberg  

Infoblatt Nr. 5/6 Doppelausgabe 

Februar/März 2013                      

Liebe Leserin, lieber Leser,  

noch zwei Wochen regiert „König Karneval“ mit all dem, 
was an Fröhlichkeit, an Verkleiden, an Partys und 
Narrensitzungen dazugehört. Heiter, bissig, scharf, 
sarkastisch und witzig wird gesellschaftliches und 
kirchliches Leben auf die Schippe genommen. Auch 
Grenzüberschreitungen sind sicher spürbar. Fasnet, 
Fasching, Karneval wollten ursprünglich „noch einmal“ 
das Leben in seiner Fülle feiern, bevor die Fastenzeit mit 
ihrer Ernsthaftigkeit und mit Nachdenklichkeit am Ascher-
mittwoch beginnt. Ab dem Sonntag Invokavit (17. 
Februar) machen wir uns in den Kirchen „auf den Weg 
nach Jerusalem“. Jesu Leiden steht im Mittelpunkt dieser Zeit bis zum Karsamstag. Oft wird diese Zeit 
mit Miesepeterigkeit gleichgesetzt, Spaßverderber werden Christen genannt, die diese Zeit ernst 
nehmen. Dabei bieten diese Wochen der Fastenzeit Möglichkeiten, die wir im normalen Alltag oft 
vergessen, nämlich einmal auszuprobieren, was Verzicht heißt, wie mit Enttäuschungen und 
Traurigkeit umgegangen werden könnte, wie Stress abgebaut werden kann. 

Auf dem Weg nach Jerusalem kann uns also viel Gutes begegnen, wenn wir uns Zeit dafür nehmen 
und der Nachdenklichkeit Raum geben. 
 

Ich  wünsche Ihnen eine gesegnete vorösterliche Zeit! 

Ihre Marlene Schwöbel-Hug 

Aus der Bezirksgemeinde:                

Herzlich willkommen Jennifer Ellinger und Gunnar Garleff ! 

In einem feierlichen Gottesdienst wurde Jennifer Ellinger, 25 Jahre,  von Dekanin 
Dr. Marlene Schwöbel-Hug am 20. Januar in ihr Amt als Diakonin der Lukas-
gemeinde eingeführt.  In ihrer Predigt hob die Diakonin hervor, dass es wichtig 
sei, dass die Menschen Licht in der Welt und in ihrer Gemeinde sein sollen.  Nach 
dem Gottesdienst versammelte sich eine fröhliche Gemeinde zu Kaffee und 
selbst gebackenen Kuchen.  

(Foto: Kindler) 

Die Friedensgemeinde hat einen neuen Pfarrer. Dr. Gunnar Garleff ist neuer 
Pfarrer im Gruppenpfarramt der aus Ost und West fusionierten Friedensge-
meinde. Gunnar Garleff ist 37 Jahre alt, verheiratet und hat vier Kinder. Jetzt 
packt er die Umzugskartons für den Umzug von Bornhöved, bei Lübeck, nach 
Heidelberg. Am 17. Februar wird Pfarrer Garleff um 15 Uhr in einem 
Gottesdienst in der Friedenskirche von Dekanin Dr. Marlene Schwöbel-Hug in 
sein Amt eingeführt. (Foto Privat) 
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Alles Gute und Gottes Segen für Rainer Wolf  – Der Leiter des 
Kirchengemeindeamtes geht in den Ruhestand. Am 8. März wird der 
Geschäftsführer unseres Kirchengemeindeamtes seinen letzten Arbeitstag als 
Amtsleiter haben. Fast 20 Jahre lang hat Rainer Wolf die Amtsgeschäfte der 
Kirchen- bzw. Bezirksgemeinde Heidelberg geführt. Sowohl in den 
Pfarrgemeinden als auch beim Oberkirchenrat und in der Gemeinschaft der 
Großstadtdekanate hat Herr Wolf hohe Anerkennung genossen. Jeder weiß, 
dass er die Verwaltungsangelegenheiten von Heidelberg so gut kennt wie kein 
anderer. Rainer Wolf hat mit drei Dekanen zusammengearbeitet, mit Dr. 

Kühlewein, Dr. Bauer und  Dr. Schwöbel-Hug. Die Bezirksgemeinde verdankt ihm sehr viel. Wir 
wünschen Herrn Wolf einen gesegneten und schönen Ruhestand! 

Gottesdienste zum Jubiläum 450 Jahre HEIDELBERGER KATECHISMUS  

Sonntag, 17.02.13, 11 Uhr Heiliggeistkirche: Gottesdienst „Daniel in der Löwengrube“  mit dem 
Heidelberger Bezirksbläserkreis, Dekanin Dr. Schwöbel-Hug, Dr. Bießecker.  

Sonntag, 24. Februar, 11 Uhr, Heiliggeistkirche:  Gottesdienst „Von Missverständnissen, die Welten 
trennen“ mit Julian Sengelmann (Schauspieler), Pfr’in Zweygert-Perez, Pfr.Dr. Hauger.  

Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr, Heiliggeistkirche ZDF-Fernsehgottesdienst „Ganz bei Trost“ mit 
Konfirmanden, Pfr’in Zweygert-Pérez). 

Sonntag, 10. März, 11 Uhr, Heiliggeistkirche: Gottesdienst mit Dance Company Nanine Linning vom 

Heidelberger Theater (Dekanin Dr. Schwöbel-Hug, Pfr. Dr. Hauger).  

Sonntag, 17. März, 11 Uhr, Heiliggeistkirche, Abendmahlsgottesdienst mit Landesbischof Dr. Fischer.      

 

Predigt von Prof. Dr. Müller unter der Rubrik „Predigt des Monats“ online-  
Gedenktag der Opfer des Nationalsozialismus am 27.01. 

 
Auf der Startseite der Homepage werden monatlich Predigten von Heidelberger 
Pfarrerinnen und Pfarrern veröffentlicht. Im Januar eröffnete Pfarrer Müller die 
Reihe mit einer Predigt zum Gedenktag der Opfer des Nationalsozialismus, der in 
diesem Jahr auf einen Sonntag fiel. Pfarrer Müller ist landeskirchlicher 
Beauftragter für das christlich-jüdische Gespräch. Schauen Sie auf der homepage 
einfach mal vorbei. Im Februar können Sie eine Predigt von Pfarrer von Uslar-
Gleichen lesen. 

 
Veranstaltungen Citykirche und Erwachsenenbildung: 
Vortrag von Professor Gerd Auffarth: „Mythos Schweitzer“ 
Donnerstag, 21. Februar, 19.30 Uhr, Schmitthennerhaus – Eintritt frei – Albert Schweitzer wurde 
bekannt als Tropenarzt, Theologe und Organist, er war Philosoph und Pazifist. Der Vortrag würdigt 
das Lebenswerk Albert Schweitzers und zeigt Bilder aus Lambaréné, wo der Vortragende selber 
gearbeitet hat.  

EVENT Soul Kitchen – Kochen als (und zur) Passion“ Kochprojekt für 
Singles und andere LebenskünstlerInnen  Im Kochen schwingt Spirituelles mit. Das 
gilt besonders für die Fastenzeit mit ihren Speisen. Das Prinzip des Verzichtens hat 
erfinderisch gemacht: Einfachste Zutaten verwandeln sich in wunderbare 
Mahlzeiten. Beim gemeinsamen Kochen werden Rezepte ausprobiert, die auf 
christliches Brauchtum der Passionszeit bezogen sind: Nahrungsmitteln der 
Fastenzeit sind wahre „Lebens-Mittel“. Nach einer Einstimmung kaufen die 
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Teilnehmer auf dem Heidelberger Wochenmarkt ein und bereiten dann aus den Zutaten ein 
„Passionsmenü“. An der feierlich gedeckten Tafel werden sich alle versammeln und den Sinn und 
Geschmack des Mahls in der Passionszeit entdecken! Samstag, 23. Februar, 10.30 Uhr im 
Schmitthennerhaus mit Bettina Kommoss und Team, Kosten: 12 Euro inkl. Lebensmittel. 

Kurse zum Glauben – in der Gemeinde und neu: online 

Seit dem 10. Januar wird in den Kinos in Heidelberg und Weinheim, Werbung für die Kurse zum 
Glauben gemacht.  Auf Litfaßsäulen und Plakatwänden sind Poster zu sehen, sie alle laden ein zu 
Glaubenskursen in Heidelberg. Eine Vielzahl von verschiedenen Kursen wird angeboten: Weitere 
Informationen zu den einzelnen Kursangeboten geben Ihnen die Pfarrer der Gemeinden. Die 
Beschreibungen der Kurse und den Flyer finden Sie unter:   
http://www.ekiba.de/download/AMD_EG_Heidelberg_Fruehjahr2013.pdf 

Außerdem bietet die Evangelische Kirche in Deutschland einen interaktiven Glaubenskurs im Internet 
an. Inhaltlich lehnen sich die Seiten an den Kurs „SPUR8“ an. „Die Online-Version hat den großen 
Vorzug, dass Interessierte nicht an bestimmte Orte, Wochentage oder Uhrzeiten gebunden sind“, 
erläutert Eberhard Berneburg, Generalsekretär der Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste 
(AMD). Weitere Informationen unter: www.kurse-zum-glauben.de.  

"Wohin geht die Kirche?"  Vortragsreihe in der Christuskirche  

Spätestens seit dem Jahr 2006 befindet sich die Evangelische Kirche in Deutschland in einem breit 
angelegten Reformprozess. Ausgangspunkt dazu war das Impulspapier des Rates der EKD ‚Kirche der 
Freiheit‘, das neben einer Bestandsaufnahme gegenwärtigen kirchlichen Lebens Veränderungen 
anmahnt, Ziele vorgibt und zugleich neue Facetten in die Arbeit der Kirche einbringen will.  Die Aus-
wirkungen der Impulse aus Kirche der Freiheit werden sehr konkret auch in Heidelberg spürbar. 
Deshalb wurde auch eine Vortragsreihe mit dem Titel  "Wohin geht die Kirche?" mit namhaften Refe-
renten initiiert, die aus ganz unterschiedlicher Perspektive auf die Organisation und die Inhalte von 
Kirche heute blicken und diese aus Ihrer Sicht und Funktion heraus veranschaulichen und ins 
Gespräch bringen. jeweils 19 Uhr, Christuskirche: 8. Februar, Dekan Ralph Hartmann: "Zwischen 
postmoderner Offenheit und Beheimatung: Gedanken zur Zukunft der Stadtkirche." 22. Februar: 
OKR Dr. Matthias Kreplin: "Zur zukünftigen Gestalt der Organisation Kirche", 22. März: Pfr. Dr. 
Martin Schuck: "Evangelische Existenz heute! Wider  den Missbrauch der Theologie im EKD-
Reformprozess."  

Für Männer 
"Männertreff am Samstag" jeweils um 9.00 Uhr in den Räumen der Versöhnungsgemeinde 
Ziegelhausen. Am 16. Februar wird Herr Decker über das Thema  Genmanipulationen sprechen und 
am 16. März geht es um Das Glaubensbekenntnis: Vom Heiligen Geist. 
 
Passion und Ostern im Kindergottesdienst. Eine 
Herausforderung?"  so lautet das Thema des Bezirksseminars. Zu Beginn 
der Passions- und Osterzeit setzen sich die Mitarbeiter des 
Kindergottesdienstes mit theologischen, pädagogischen und methodischen 
Fragen auseinander. Schuldekan Ulrich Löffler wird  den Abend mitgestalten. 
Eingeladen sind alle Mitarbeitenden im Kindergottesdienst und darüber 
hinaus Interessierte. Das Bezirksseminar findet am 19. Februar um 19.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr in der Arbeitsstelle für Religionsunterricht und Gemeindearbeit 
(ARG) statt. 

 
 
 
 

http://www.ekiba.de/download/AMD_EG_Heidelberg_Fruehjahr2013.pdf
http://www.online-glauben.de/
http://www.kurse-zum-glauben.de/
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Weltgebetstag 1. März 2013: "Ich war fremd- und ihr habt mich aufgenommen"    
  

Der  ökumenische Weltgebetstag der Frauen (WGT) findet immer am 
ersten Freitag im März statt, in diesem Jahr am 1. März. Bereits am 18. 
Januar trafen sich über 60 Frauen auf Dekanatsebene in Hd-Kirchheim, 
um sich inhaltlich auf den gemeindlichen Gottesdienst vorzubereiten. 
Die Frauen des französischen WGT Komitees bringen bei den Themen 
„Migration /fremd sein und willkommen geheißen werden“ ihre 
Perspektive ein: ein europäisches Land mit kolonialer Vergangenheit 
sowie einer multikulturellen Gegenwart und Zukunft. Das Titelbild 
nimmt das Thema eindrücklich auf: die graue, konturlose, gesichtslose 
Silhouette eines Menschen ist umgeben von warmen, leuchtenden 

nach oben hin heller werden Farben ein Symbol für eine positive Einstellung? „Alles ist in die von 
oben kommende Helligkeit aufgenommen – so wie wir alle Menschen auf dieser Erde sind“, so die 
Künstlerin Hammann. Auch im Kindergottesdienst wird der Weltgebetstag gefeiert. Termine: 10.02. 
um 11 Uhr in der Providenzkirche im Rahmen der Familienkirche und am 3. März lädt die 
Markusgemeinde zum ökumenischen Kindergottesdienst  um 10.45 Uhr ein.  
 
ART Fair in der Christuskirche 
 
In einer zweiwöchigen Ausstellung im März 2013 (Ausstellungseröffnung am 2. März, 17.30 Uhr) 
bietet die ART Fair in der Christuskirche etablierten lokalen Künstlern eine zusätzliche Bühne, um ihre 
Werke zu präsentieren. Veranstalter ist die Initiative Heidelberg für Kunst, Kultur und Genuss e. V., 
ein neu gegründeter Verein in der Heidelberger Weststadt mit dem Ziel, lokale Kunst dem Publikum 
zugänglich zu machen. Weitere Info auf www.ihkkg.de 
 
"Pizza essen gehen mit Gott?!" lautet das Thema. Wie kann es sein, 
dass  Gott mein Freund oder meine Freundin sein kann? Mit mei-nen 
Freunden unternehme ich schöne und spannende Sachen, wir gehen ins Kino, 
hängen rum oder gehen Pizza essen. Wieso geht das nicht mit Gott? In 
Workshops wird das Thema vertieft. Los geht es um 14:00 Uhr mit einem 
etwas anderen Gottesdienst. Der Jugendgottesdienst wird  mitgestaltet von 
der Konfirmandengruppe der Emmausgemeinde. Anmeldungen über das  Kinder- und  Jugendwerk. 
 

Zweite  Handschuhsheimer Zirkus-Nacht in den Faschingsferien 
 
Kinder ab 10 Jahren sind eingeladen eine ganze Nacht lang Zirkus selber zu 
machen: Einrad fahren, Jonglieren, Akrobatik und vieles mehr. Vom 14.2. auf 
den 15.2. wird in Schlafsäcken und auf Isomatten  im Mehrgenerationen-Haus 
Prisma in Handschuhsheim übernachtet. Die Zirkusnacht ist eine Kooperation 
zwischen dem Kinder-und Jugendwerk und dem „Zirkuspeter“. Anmeldung und 
weitere Infos bei Peter Böhme HD- 7187404 oder unter www.zirkuspeter.de 
 

Das Evangelische Kinderhaus Panama wird am 2.2. zur  PädArT - Kita zertifiziert 

Am 02. Februar 2013 wird das Evangelische Kinderhaus Panama im Pfaffengrund zur bundesweit 
ersten PädArT-Kita zertifiziert. Die Feier beginnt um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst und Vorstel-
lung des pädArT-Projektes in der Auferstehungskirche. Um 12 Uhr ist ein Umtrunk mit Imbiss und die 
Vorstellung der PädArT-Experimentierstationen im Kinderhaus und der Tongruben. In den Grup-
penräumen des Kinderhauses, in der Krippe und im Außengelände können Sie erfahren und erleben, 

http://www.zirkuspeter.de/
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wie täglich in dieser Einrichtung mit Ton gearbeitet wird. Neben Experimentierstationen, Infofilm und 
Infoständen gibt es Gelegenheit für den fachlichen Austausch.  

 

Vorschautermine - bitte rechtzeitig anmelden: 
 
Freiwilligendienst für junge Erwachsene im Ausland  
Israel, Argentinien oder Costa Rica Der freiwillige ökumenische Friedensdienst (FÖF) der 
Auslandfreiwilligendienst der Landeskirche hat noch Plätze frei. Das Angebot richtet sich an junge 
Erwachsene im Alter zwischen 18 - 27 Jahren. Anfang Februar ist schon Anmeldeschluss! Weitere 
Infos gibt es hier:  http://freiwillige-vor.org/ 

 
Kirche in Bewegung - Heidelberger Halbmarathon am 28. April-  
neu mit einem Gottesdienst zum Lauf in der Peterskirche 
 Auch in diesem Jahr wird sich eine Kirchen-Gemeinde-Gruppe von 
Läuferinnen und Läufern in Bewegung bringen und der Herausforderung des 
Halbmarathons stellen. Die 21 Kilometer lange Strecke führt von der 
Peterskirche über den Philosphenweg-Ziegelhausen-Schlierbach und vom 
Schloss zurück zum Uniplatz. Interessierte LäuferInnen können sich ab sofort 
bei andrea.herzog@kbz.ekiba anmelden. Anmeldeschluss ist der 1. März.  Am 
Samstag, 27. April, um 19 Uhr findet in der Peterskirche unter dem Stichwort 
eMotions  ein Gottesdienst zum Lauf statt.  Wir laufen in schicken T-Shirts mit 
EkiHD-Emblem. Also: Schürt Eure Laufschuhe! 

 
Kirchentagsfahrt nach Hamburg:  Soviel du brauchst  

Die evangelischen Christen treffen sich vom 1. bis zum 5. Mai in der 
Weltmetropole Hamburg. Kirchentag, das heißt: Gemeinschaft erle-
ben, Gottesdienste, Andachten, Gesprächsrunden, Vorträge,  neues 
Kennenlernen und vieles mehr. Das Jugendwerk organisiert die Fahrt 
nach Hamburg. Anmeldeschluss ist der 8. Februar. Kosten: Fahrt mit 
dem Reisebus: 75€, Dauerkarte: 89€/49€/24€ und eine Unterkunft im 
Gruppenquartier für 21€.  Weitere Infos erhalten Sie im Jugendwerk.  

 
Attraktive Freizeiten für Kinder und Jugendliche  
21.5.-25.5. Pfingst-Zirkus, ab 9 Jahren, im Markushaus 
Heidelberg, Kosten 130 Euro: Eine Woche rund um die Uhr Zirkus 
und Abenteuer selber machen. 
27.05.-01.06. Ritterfreizeit nur für Jungs von 10-14 Jahren bei 
Schriesheim, Kosten 150 Euro 
Willst du ein Ritter werden? In den sechs Tagen, die du 
zusammen mit vielen anderen Knappen in unserem Ritterlager 
verbringst, wirst du dich  dieser Herausforderung stellen. 
12.7.-14.7. Männer auf dem Weg -Visionssuche für junge Männer von 16-40 Jahren, Kosten 30 Euro 
29.07.-07.08. Teeniefreizeit an der Ostsee für Teens zwischen 10-14 Jahren, Kosten 330 Euro  
22.8.-6.9. Jugendfreizeit nach Korsika für Jugendliche von 14-21 Jahren, Kosten 580 Euro 
5.8.-14.8. Tour de Cirque ab 10 Jahren in Heidelberg und Umgebung, Kosten 300 Euro 
2.9.-6.9. Stadtranderholung für Kinder zwischen 7-14 Jahren - Anmeldung ab 01.02.13 
Weitere Informationen sind unter www.jugendwerk-heidelberg.de, im aktuellen Freizeitenflyer und 
im Jahresheft einzusehen. Das Jugendwerk berät gern über umfangreiche Zuschussmöglichkeiten: 
kein Kind/kein Jugendlicher soll aus Kostengründen zuhause bleiben.  

 

mailto:andrea.herzog@kbz.ekiba
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Fundraising-Seminar für Einsteiger am Samstag, 22. Juni im Schmitthennerhaus 
 
Fundraising ist das Zauberwort wenn es um höhere Spendeneinnahmen geht, doch wie kann das 
erreicht werden. Unter fachkundiger Anleitung werden sinnvolle Strategien diskutiert. Wie fangen 
wir mit der systematischen Einwerbung von Geld-, Sach- und Zeitspenden an? Welche Voraus-
setzungen müssen erfüllt sein für ein erfolgreiches Fundraising? In diesem Basisworkshop können 
eigene Ideen bedacht werden, und sie bekommen Fundraising-Werkzeuge und Tipps für eigene 
Projekte. Referent ist Sebastian Carp. Pfarrer Carp ist zuständig für das Fundraising in Mannheim.  
Termin: Samstag, 22.06.2013, 10:00 - 16:00 Uhr. Anmeldung: bis 19.06. (Formulare S. 41/43; www.t-
sternberg.de/anmeldungen)   Preis: 40 € (mit Imbiss, Mittagessen und Materialien); Externe: 75 €.  

 

Rückschau: 
Springer-Verlag  spendete für „Allein mit Kind“  - Sparkasse Heidelberg spendete 
für den Nikolausfonds – Rotary-Club für Brot + Salz 
Die traditionelle vorweihnachtliche Spendenaktion der Mitarbeiter des Springer Verlages kommt der 
Arbeit mit Alleinerziehenden im Diakonischen Werk zugute. Dekanin Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
bedankte sich herzlich bei  den Mitarbeitern und der Geschäftsleitung.  Mit der großzügigen Spende 
wird ein guter Grundstock für das sinnvolle  Patenprojekt für Alleinerziehende gelegt.  

                           

Mit einer Spende von 10.000 Euro füllte die Sparkasse Heidelberg das Nikolaussäckel. Der 
Nikolausfonds unterstützt von Armut betroffene Kinder mit einer Spende für Klassenfahrten, 
Theaterbesuche oder Schulmaterialien. Dekanin Schwöbel-Hug und Dekan Dauer bedankten sich bei 
Rainer Arens für dieses wunderbare Geschenk am Nikolaustag vor dem Nikolaussingen in der 
Heiliggeistkirche. Auch der Rotary-Club „Alte Brücke“ spendete 1040 Euro für den Diakonie-Laden 
Brot+Salz in Heidelberg. Allen Spendern herzlichen Dank!  

Liebe Leser,  

Sieben Wochen ohne Vorsicht, die Fastenzeit bewusst begehen: Mensch riskier was!  So heißt ein 
Seminar im Geistlichen Zentrum Klosterkirche Lobenfeld zur Fastenzeit. Pfarrer Philipp Kampe leitet 
das Seminar, in dem neben kreativen Impulsen und Diskussionen auch das Meditative nicht zu kurz 
kommt. An fünf Abenden, ab 18.02., kommen die Menschen in der  Klosterkirche zusammen und 
haben Gelegenheit, Vorbehalte und falsche Rücksichtnahmen abzulegen. Mal Tacheles reden und 
eine offene Meinung sagen, auch wenn der Chef stirnrunzelnd daneben sitzt, der Freundin mutig 
sagen, dass sie sich verrennt oder dem Sprössling vertrauen, anstatt jeden seiner Schritte zu 
kontrollieren: Diese Themen sollen Mut machen. Vielleicht ein guter Tipp, mal neue Schritte zu 
gehen. Wir würden uns jedenfalls über Ihre konstruktive Meinung zu unserem Infoblatt freuen, 
nehmen Sie kein Blatt vor den Mund! Die Redaktion 
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